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Titel des Antrags:

Antrag zu den Jugendkandidaturen

Antragssteller:

BG Bielefeld 

Angenommen Abgelehnt Vertagt

Antrag:

Die Basisgruppe Bielefeld beantragt, dass der Landesverband NRW keine(n) 
Kandidaten/in für die Landesliste der Partei nominiert.

Begründung:

Im ersten Absatz in Antrag 1 steht: „…und die Bewegungsorientierung des 
Jugendverbandes auch in die Parlamente zu tragen…“

Der NRW Landesverband der Linksjugend ['solid] NRW zeigt keine wirkliche Bewegung 
und ist unserer Einschätzung nach „klinisch tot“.
Wir halten es für absolut nicht angebracht, wenn ein solcher Jugendverband sich 
erdreistet, die Forderung nach einer oder sogar mehreren Kandidaturen zu erheben.
Hier werden die Kräfteverhältnisse stark überschätzt.
Sollten wir nicht unsere Energien besser darauf verwenden unseren Verband aufzubauen, 
und nicht unsere fähigsten Leute in die Parlamente entsenden?
Wir reden und diskutieren auch auf dieser Sitzung über Parlamentarismuskritik, lassen 
aber Inhalte völlig außer Acht und wollen Kandidaten bestimmen, die für die Partei in den 
Landtag gehen, in einer Situation, wo noch keine klaren Parteilinien zur Wahl in Form 
eines ausgegoren Wahlprogramms vorhanden sind!
Wir sollten uns daher darauf konzentrieren programmatisch Druck auf die Partei 
auszuüben, anstatt uns ohne Inhalte um Posten zu kümmern.

Aus diesen Gründen bitten wir um die Annahme unseres Antrages.
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